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Pastoralraumadressen
Pastoralraumleitung
Markus Müller
Andreas Barna, leitender Priester

Notfallnumer für alle Pfarreien
041 982 00 22

PfarramtAltishofen
062 756 21 81
Oberdorf 14, 6246 Altishofen
altishofen@pastoralraum-mw.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Di, 13.30–17.30
Fr, 08.30–11.00

Pfarramt Egolzwil-Wauwil
041 980 32 01
Dorfstrasse 38, 6242 Wauwil
eg-wa@pastoralraum-mw.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Di + Fr, 9.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 9.00–11.00

PfarramtNebikon
062 756 10 22
Kirchplatz 5, 6244 Nebikon
nebikon@pastoralraum-mw.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo, 8.00–11.30
Do, 8.00–11.30, 13.30–17.00

Pfarramt Schötz-Ohmstal
041 980 13 25
Dorfchärn 3, 6247 Schötz
schoetz@pastoralraum-mw.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo + Mi, 9.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 13.30–17.00

Alle Mitarbeitenden finden Sie unter
www.pastoralraum-mw.ch

Kolumne

Lachen ist gesund…
Im Leben gibt es gute Tage, aber
auch mühsame oder sogar
schlechte Tage. Vom Gefühl her
dauern schlechte Tage viel länger
als die guten! An schlechten Tagen
müssen wir viel Geduld haben,
und das ist schwierig. Geduld ist
eine Tugend, die in unserer Zeit

einen schweren Stand hat. Ich glaube, Geduld muss man (ob
man will oder nicht) das ganze Leben lang lernen.

Natürlich kann uns auch der Humor in schlechten
Tagen eine Stütze sein. Aber auch das ist einfacher gesagt als
getan. Dazu ein Gedanke von Phil Bosmans: «Humor und
Geduld sind die zwei Kamele, mit denen ich durch jede Wüste
komme.» Wie viel Platz haben diese beiden Kamele in unse-
rem Alltag?

Wenn Lachen gesund ist, warum hat diese Seite unserer
Gesundheit meistens einen zu kleinen Platz in unserem
Alltag? Humor übersieht die Schwächen der anderen und die
eigenen nicht. Gesunder Humor geht mit den Schwächen
nicht ins Gericht, sondern er ist versöhnlich mit sich und an-
dern.

Der beste Gradmesser für die Gesundheit ist die
Freude. Schenken wir anderen Menschen und auch uns selber
doch täglich ein Lachen oder mindestens ein Lächeln. Ich
wünsche uns allen viel Freude und Humor im Alltag.
MarkusMüller-Fuchs, Pastoralraumleiter

Bild erstellt mit KI
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Fronleichnamsfeiern imPastoralraum
Donnerstag, 4. Juni, 10.00

Nach dem Hohen Donnerstag in der Karwoche und
dem Weissen Sonntag ist das Fronleichnamsfest das
dritte Fest im Kirchenjahr, an dem wir besonders
in den Mittelpunkt stellen, was wir in jeder Messe
und Kommunionfeier feiern: dass wir dem Leben
Jesu begegnen, wenn wir Brot und Leben miteinan-
der teilen.

Weil das Fronleichnamsfest deshalb nah mit
dem Weissen Sonntag verwandt ist, ist es eine
schöne Tradition geworden, dass die Erstkommunion-
kinder den festlichen Fronleichnamsgottesdienst
nochmals in ihren weissen Kleidern mitfeiern und
oft auch mitgestalten.

In unserem Pastoralraum finden drei Fronleichnams-
gottesdienste statt:

Altishofen-EberseckenundNebikon
Bei schönem Wetter findet der gemeinsame Gottes-
dienst auf dem Platz hinter der Kirche Nebikon
statt. Er wird musikalisch durch die Feldmusik
Nebikon mitgestaltet. Bei schlechtem Wetter sind
wir in der Kirche. Anschliessend lädt die Spurgruppe
Pfarrei Nebikon zum Apéro ein.

Bei strahlendem Sonnenschein fand die Fronleichnamsfeier im letzten Jahr draussen statt. Bild: Pfarreiarchiv

Egolzwil-Wauwil
Besammlung der Erstkommunionkinder: 9.45.
Für die Fronleichnamsfeier ziehen die Erstkommu-
nionkinder noch einmal ihr weisses Kleid an. Bei
schönem Wetter findet die Feier hinter der Kirche
statt. Bei Regenwetter wird in der Pfarrkirche ge -
feiert. Die musikalische Gestaltung übernimmt die
Musikgesellschaft Wauwil. Anschliessend offeriert
der Kirchenrat einen Apéro.

Schötz
An Fronleichnam feiern die Erstkommunionkinder
nochmals in den weissen Kleidli den Gottesdienst
mit. Die Feier wird vom Chorklang mitgestaltet. An-
schliessend an den Gottesdienst findet die Prozession
statt. Die Brass Band Schötz führt die Prozession an
und die Erstkommunionkinder dürfen Blumen
streuen.
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Kirchenräte imPastoralraum
Die Gesamterneuerungswahlen 2026 für die rö-
misch-katholischen Kirchenräte im Kanton Luzern
(Amtsdauer 2026–2030) fanden im Frühjahr 2026
statt. Auch in unsere Kirchenräte wurden in stiller
Wahl neue Mitglieder gewählt. Am 1. Juni starten sie
in ihr Amt. Hier eine Übersicht.

Kirchenrat Altishofen-Nebikon
Trotz intensiver Suche konnten für die demissionie-
renden Kirchenratsmitglieder bis zum Wahltermin
für eine stille Wahl keine Nachfolger:innen gefunden
werden.

Deshalb haben sich die bisherigen Kirchenrats-
mitglieder bereit erklärt, ihre Funktion für eine ge-
wisse Zeit weiterzuführen. Die Suche nach neuen
Kirchenratsmitgliedern wird weitergeführt, um mög-
lichst bald eine nachhaltige Lösung zu finden.

Der Kirchenrat setzt sich aus folgenden Mit-
gliedern zusammen: Karin Steinmann (Kirchenrats-
präsidentin), Hanspeter Häfliger (Kirchmeier), Judith
Häfliger, Thomas Hunkeler, Judith Küng und Daniel
Pfister (Kirchenratsmitglieder).

Kirchenrat Schötz-Ohmstal
In Schötz-Ohmstal hat sich der ganze Kirchenrat wie-
der zur Wahl für die neue Legislatur 2026–2030 zur
Verfügung gestellt. Dies sind Stefan Wicki (Kirchen-
ratspräsident), Caroline Erni (Kirchmeierin) sowie
Deborah Felber, Urs Huwiler, Gaby Schacher und
Karin Willimann (Kirchenratsmitglieder).

Kirchenrat Egolzwil-Wauwil

Neben den neu gewählten Mitgliedern gehören dem
Kirchenrat weiterhin Astrid Kristan (Vizepräsiden-
tin), Daniela Lehni (Kirchmeierin) und Hansjörg
Zahnd (Aktuar) an.

Annelies Schmid-Schärli,
Egolzwil
Ressort Diakonie

Markus Meyer, Wauwil
Ressort Bau und Infrastruktur

Kurt Gassmann, Wauwil
Präsident
(bisher Bau und Infrastruktur)

Bild: Irene Wanner
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Festgottesdienst zur goldenenHochzeit
Samtag, 5. September, 15.00

in der Kathedrale St. Urs und Viktor,
Solothurn

Dieses Jahr feiern Sie Ihre goldene Hochzeit – herz -
lichen Glückwunsch! Ihr gemeinsamer Weg ist ein
Grund zur Freude und zum Feiern. Bischof Felix Gmür
lädt alle Paare des Bistums Basel, die 2026 ihren
50. Hochzeitstag feiern können, zu einem Festgottes-
dienst ein. Anschliessend Imbiss in der Mensa der
Kantonsschule Solothurn.

Anmeldungbis 15.August andas jeweiligePfarramt.

Frauenverein Egolzwil-Wauwil
Frauenverein Schötz

Frauenwallfahrt nachHergiswald
Mittwoch, 24. Juni

Treffpunkt: 12.45, PfarreiheimWauwil oder
alter Schulhausplatz Schötz

Rückkehr: ca. 18.30

Hoch über Kriens gelegen, bietet dieser besondere
Ort mit seiner barocken Kirche eine einmalige Aus-
sicht auf Stadt, See und Pilatus. Umgeben von Wäl-
dern und stiller Natur ist der Hergiswald ein Ort der
Begegnung – zwischen Himmel und Erde.

Wir fahren mit Privatautos nach Hergiswald.
Während einer einstündigen Führung erfahren wir
mehr über den grossen Bilderreichtum an der kunst-
voll gestalteten Decke sowie über die eindrückliche
Loretokapelle, die viele Menschen anzieht.

Anschliessend feiern wir gemeinsam mit dem
Wallfahrtspriester einen feierlichen Gottesdienst
und geniessen danach ein gemütliches Zobig im
Gasthaus Hergiswald.

Kosten: Fr. 10.00 pro Person.
Anmeldung bis Samstag, 18. Juni an Doris Zemp,
doris.zemp@pastoralraum-mw.ch oder
079 486 62 48.

FrauenForumPlus Altishofen
Frauenverein Nebikon

Vortrag zu künstlicher Intelligenz
Dienstag, 2. Juni, 19.00 imPfarreizentrumNebikon

Umgang mit künstlicher Intelligenz – Herausforde-
rung und Chancen. Alles spricht von KI, was heisst
das für uns und für die Zukunft?

Komm vorbei! Fachpersonen von «zischtig.ch»
erörtern die Herausforderungen und Chancen. Der
Anlass wird gemeinsam organisiert vom Frauenverein
Nebikon und FrauenForumPlus Altishofen. Wir
freuen uns auf viele interessierte Frauen und Männer
in jedem Alter. Der Anlass ist ohne Voranmeldung.
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Tagder offenen Türe
SanierungPfarrhausAltishofen

Samstag, 20. Juni, 9.30–12.00
Erlebe das sanierte Pfarrhaus mit den neu entstande-
nen 3,5-, 4,5-Zimmer-Wohnungen und dem Atelier.
Parkplatzmöglichkeiten bei der Kirche Altishofen.

Altishofen-Ebersecken

Quartiergottesdienst imEichbühl
Sonntag, 21. Juni, 10.00

Die Familiengottesdienstgruppe lädt alle herzlich
zum Quartiergottesdienst im Eichbühl ein. Es freut
uns, wenn auch ganz viele Kinder mit uns feiern und
den Gottesdienst draussen in der Natur geniessen.
Wir treffen uns auf der Wiese oberhalb von Familie
Kneubühler Sepp im Eichbühl Altishofen. Es singt
für uns der Jodelklub Bärgblueme Dagmersellen mit
Dirigentin Cordula Grünig. Parkmöglichkeiten vor-
handen.

FrauenForumPlus
Besuchbei der Galliker Transport AG

Mittwoch, 10. Juni, 13.30 – ca. 16.00
Treffpunkt: AcademyWorld, Altishofen (Logistikcenter 3)

Was macht die Firma Galliker Transport AG alles?
Der Besuch für die Kinder bietet die Möglichkeit,
einen Blick hinter die Kulissen der Galliker Transport
AG zu werfen. Geeignet für Kinder ab 6 Jahren. Ältere
Kinder heissen wir gerne ohne Eltern willkommen.

Anmeldung bis Mittwoch, 3. Juni per Whats-
App an Nadia Stöckli, 079 667 30 66. Die Teilnehmer-
anzahl ist begrenzt. Anmeldung ist erforderlich und
wird nach Eingang berücksichtigt.

Bilder: Dani Pfister

Altishofen lädt am 21. Juni zum Quartiergottesdienst
im Eichbühl. Bild: Pfarreiarchiv

FrauenForumPlus
Kinderhüeti Rägeboge

Freitag, 12. und 26. Juni, 9.00 – 11.00
Pfrundhaus Altishofen

In den Räumlichkeiten der Spielgruppe Pfrundhaus,
Oberdorf 14, Altishofen. Für Kinder ab zwei Jahren
bis zum Kindergarteneintritt.
Mitnehmen: Finken, Znüni und Fr. 7.– in bar.
Bei Fragen wende dich an:
Cindy Schulz, 076 411 77 36 oder
Erika Geisseler, 079 330 97 35

Die neuen Lastwagen der Driver Academy – eine von sie-
ben Academies in der Academy World der Firma Galliker.

Bild: Galliker Transport AG
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Egolzwil-WauwilFrauenForumPlus
ImSommer etwas

Weihnachtszauber haben?!

Wir suchenDICH!
Vom 1. bis 24. Dezember soll unsere Gemeinde mit
Adventsfenstern erstrahlen. Dafür suchen wir Deko-
rateur:innen: Familien, Firmen, Einzelpersonen oder
Gruppierungen, die ein Fenster in Altishofen oder
Ebersecken gestalten möchten.

Melde dich jetzt schon an! So bleibt dir genü-
gend Zeit, Ideen zu sammeln und schon im Sommer
Weihnachtsstimmung aufkommen zu lassen. Mach
mit und bring Licht in die dunkle Jahreszeit!
Anmeldungen mit Wunschdatum nimmt Nadia
Stöckli, 079 667 30 66 sehr gerne entgegen.

FrauenForumPlus
Hinweis

Sommerpause der Anlässe vom FrauenForumPlus im
Juli und August. Der nächste Krabbeltreff findet am
Freitag, 21. August statt.

FrauenForumPlus
Frauentreff

Donnerstag, 18. Juni, 9.00–11.00

Wir freuen uns auf den letzten Frauentreff vor den
Sommerferien und treffen uns in der Kornschütte
Altishofen bei Nelia im speziell-normal.

Familiengottesdienst imMoos
mit Tiersegnung

Sonntag, 21. Juni, 10.00, «Hündelerhütte» imMoos
Viele Kinder und Erwachsene haben ein Haustier,
das ihnen sehr am Herzen liegt. Deshalb laden wir
zum Familiengottesdienst nicht nur Menschen, son-
dern auch ihre tierischen Begleiter herzlich ein – ob
Hund, Katze, Kaninchen, Meerschweinchen, Hamster
oder Kanarienvogel.

Gemeinsam feiern wir, dass wir alle Teil von
Gottes guter Schöpfung sind, und bitten um seinen
Segen für unsere Tiere. Der Familiengottesdienst mit
Tiersegnung findet bei jedem Wetter bei der
«Hündelerhütte» im Moos statt. Da die Parkplätze
begrenzt sind, empfehlen wir, wenn möglich zu Fuss
zu kommen.

Die 5. Klasse Egolzwil sowie Ueli Staub mit der
Handorgel gestalten die Feier mit. Wir laden Klein
und Gross ganz herzlich ein und freuen uns auf einen
fröhlichen und tierisch schönen Gottesdienst!

Dieses Kaninchen wurde im letzten Jahr gesegnet.
Bild: Pfarreiarchiv

Bild: pixabay
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Übergangsfeier 6. Klasse
Donnerstag, 25. Juni, 17.30

Die Schüler:innen der 6. Klasse Egolzwil und Wauwil
beenden in wenigen Wochen ihre Primarschulzeit.

Viel Neues wird auf sie zukommen, Vertrautes
müssen sie loslassen. Die angestammte Klasse wird
aufgelöst. Dies weckt unterschiedliche Gefühle:
Freude und Stolz, vielleicht auch Verunsicherung
und Angst.

Darum möchten wir die Schüler:innen in
einem feierlichen Rahmen für den Übergang in
die Oberstufe stärken. Zu dieser Feier sind auch die
Eltern herzlich eingeladen.

Aktive Familien
Familientreff

Freitag, 19. Juni, ab 9.00–11.00 imPfarreiheim

Kinder treffen sich mit ihren Eltern oder Grosseltern
zum gemeinsamen Plaudern, Spielen, Kennenlernen
und gemütlichen Beisammensein.

Die Aktiven Familien organisieren ein feines
Znüni für alle.

Der Anlass ist kostenlos. Die Aktiven Familien
stellen ein Kässeli auf und freuen sich über eine An-
meldung bis Donnerstagmittag, 18. Juni an:
Nathalie Kaufmann, 079 574 69 60,
aktivefamilien.egolzwil.wauwil@gmail.com oder
frauenverein-egolzwil-wauwil.ch

Aktive Familien
Spielnachmittag imFuchsentanz

Mittwoch, 10. Juni, 14.30–16.30 beim Fuchsentanz

Es sind alle Personen mit einer erwachsenen Begleit-
person willkommen. Der Anlass ist kostenlos und es
ist keine Anmeldung nötig.

Die Aktiven Familien stellen ein feines Zvieri
zur Verfügung und freuen sich auf euch. Es kann
auch eine Wurst oder Marshmallows gebrätelt wer-
den, bitte selber mitbringen.

Café International
Mittwoch, 24. Juni, 14.00 – ca. 16.00 imPfarreiheim

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und
Kuchen mit anderen Frauen und Männern ins Ge-
spräch zu kommen, sich auszutauschen und kennen-
zulernen?

Dann nutzen Sie die Gelegenheit und kom-
men Sie ins Café International. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Kirchenchor
Patrozinium«Herz Jesu»

Samstag, 13. Juni, 18.00

Zum Patrozinium bringt unser Kirchenchor die
«Heilig-Geist-Messe» zur Aufführung.

Sie ist eine Gemeinschaftskomposition des
indischen Priesters Antony Kolencherry, der die
Melodien erfand, und unseres Chorleiters Thomas
A. Friedrich, der diese Melodien in ein harmonisches
Gewand kleidete und für Chor und Orgel ausarbei-
tete. Diese Messe mit ihren eingängigen Melodien
bezieht die Gemeinde aktiv mit ein.

Spielnachmittag im Fuchsentanz. Bild: Archiv
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Juni-Agenda
Bei uns ist immer etwas los! In Gottesdiensten und bei vielfältigen anderen

Anlässen könnenwir Gott und denMenschen begegnen.

Montag 1
10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle

Dienstag 2
9.00 Egolzwil-Wauwil Eucharistiefeier

in der Wendelinskapelle
9.00 Nebikon Frauengottesdienst

Gemeinsam wollen wir ruhig werden und über
unser Leben nachdenken. Schöne Musik und be-
sinnliche Gedanken begleiten uns durch diese
Feier.
Nach der Feier treffen wir uns zum gemütlichen
Beisammensein im Pfarreizentrum.

Mittwoch 3
9.00 Schötz Eucharistiefeier

13.00 Egolzwil-Wauwil Bibel-Treff im Pfarreiheim
16.30 Schötz Eucharistiefeier

im Raum der Begegnung, Zentrum Biffig

Fronleichnam 4
10.00 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier mit den Kom-

munionkindern und der Musikgesellschaft Wau-
wil, anschliessend Apéro

10.00 Nebikon Familiengottesdienst mit den Erstkom-
munionkindern der Pfarreien Altishofen und
Nebikon. Die Feldmusik Nebikon wird die Feier
musikalisch umrahmen.
Bei schönem Wetter findet der Familiengottes-
dienst auf dem Platz hinter der Kirche statt,
bei schlechtem Wetter in der Kirche.
Im Anschluss sind alle zum Apéro eingeladen.

10.00 Schötz Eucharistiefeier mit den Erstkommunion-
kindern, mitgestaltet vom Chorklang;
anschliessend Prozession, mitgestaltet von der
Brassband Schötz

18.30 Altishofen Rosenkranz

Freitag 5
9.00 Egolzwil-Wauwil Eucharistiefeier

19.30 Altishofen Eucharistiefeier
Jzt.: Emma und Leo Pfister-Meier; Alice und Martin
Pfister-Steiner; Josef und Maria Koch-Bachmann
und Familie

Samstag 6
17.00 Nebikon Kommunionfeier

Jzt.: Margrith und Hans Huber-Schubiger;
Anna Huber; Franziska und Josef Bucher; Louise
und Alfred Kumschick-Grob; Molli und Fritz
Grob-Hodel

18.00 Egolzwil-Wauwil Eucharistiefeier

Sonntag 7
8.30 Ebersecken Kommunionfeier

10.00 Altishofen Kommunionfeier
1. Jzt.: Josef Fischer-Stöckli
Jzt.: Paula Fischer-Stöckli

10.00 Schötz Eucharistiefeier
Jzt.: Nina und Alois Lichtsteiner-Blum;
Hans Lichtsteiner-Süess

Montag 8
10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle

Dienstag 9
9.00 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier

in der Wendelinskapelle
9.00 Nebikon Kommunionfeier
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Agenda
Bei uns ist immer etwas los! In Gottesdiensten und bei vielfältigen anderen

Anlässen könnenwir Gott und denMenschen begegnen.

Agenda –Gottesdienst Tag 11
XX.XX Uhr Ort Agenda-Gottesdienste
XX.XX Uhr Ort Agenda-Gottesdienste
XX.XX Uhr Ort Agenda-Gottesdienste

Mittwoch 10
13.30 Schötz Bibel-Träff
16.30 Schötz Kommunionfeier

im Raum der Begegnung, Zentrum Biffig

Donnerstag 11
10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle
18.30 Altishofen Rosenkranz

Freitag 12
9.00 Nebikon Eucharistiefeier

13.30 Nebikon WEG-Gottesdienst 1. Klasse

Samstag 13
17.00 Nebikon Kommunionfeier
18.00 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier

zum Patrozinium Herz Jesu, mitgestaltet vom
Kirchenchor

Sonntag 14
8.30 Ebersecken Kommunionfeier

10.00 Altishofen Kommunionfeier
Jzt.: Anna und Alfred Ambühl-Limacher; Werner
Agner-Hermann; Anna und Josef Müller-Koller;
Elisabeth und Josef Kurmann-Bossert; Alfred
Kurmann-Schwegler; Dekan Alois Kurmann und
Geschwister Franziska, Maria und Josef Kurmann;
Lina und Philipp-Jakob Hunkeler-Huber; Domherr
Alois Hunkeler und Schwestern Marie und Anna
Hunkeler; Pfarrer Franz Xaver Galliker

10.00 Schötz Kommunionfeier
Jzt.: Theres Willimann-Bättig; Martha und Alois
Bättig-Kaufmann

Montag 15
10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle

Dienstag 16
9.00 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier

in der Wendelinskapelle
9.00 Nebikon Kommunionfeier

Mittwoch 17
9.00 Schötz Eucharistiefeier

16.30 Schötz Eucharistiefeier
im Raum der Begegnung, Zentrum Biffig

Donnerstag 18
10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle
16.30 Nebikon Versöhnungsweg der 4. Klasse
18.30 Altishofen Rosenkranz

Freitag 19
9.00 Nebikon Eucharistiefeier

13.30 Nebikon WEG-Gottesdienst 1. Klasse
15.20 Nebikon Versöhnungsweg der 4. Klasse

Samstag 20
9.30 Altishofen Tag der offenen Türe im neu sanierten

Pfarrhaus Altishofen
18.00 Schötz Kommunionfeier

Jzt. Hans Frey-Tanner; Alois Peter-Studer

Sonntag 21
8.30 Ebersecken Kommunionfeier

10.00 Altishofen Familiengottesdienst, Quartiergottes-
dienst im Eichbühl mit dem Jodelklub Bärgblueme
1. Jzt.: Pia Hess-Hodel

10.00 Egolzwil-Wauwil Familiengottesdienst im Moos
mit Tiersegnung bei der Hündelerhütte, mit -
gestaltet von der 5. Klasse Egolzwil und Ueli Staub
mit der Handorgel

10.00 Nebikon Kommunionfeier

Montag 22
10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle

Dienstag 23
9.00 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier

in der Wendelinskapelle
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Mittwoch 24
9.00 Schötz Eucharistiefeier

16.30 Schötz Kommunionfeier
im Raum der Begegnung, Zentrum Biffig

Donnerstag 25
9.00 Altishofen Kommunionfeier im Seniorenblock

10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle
17.30 Egolzwil-Wauwil Übergangsfeier 6. Klasse
18.30 Altishofen Rosenkranz

Freitag 26
9.00 Nebikon Eucharistiefeier

Samstag 27
17.00 Altishofen Eucharistiefeier

Jzt.: Berta und Franz Hodel-Broch;
Leo Meier-Hodel

18.00 Schötz Kommunionfeier
Jzt: Rita Schnider-Peter

Sonntag 28
8.30 Ebersecken Eucharistiefeier

10.00 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier
10.00 Nebikon Eucharistiefeier

Montag 29
10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle

Dienstag 30
9.00 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier

in der Wendelinskapelle

An Fronleichnam gestalten die Erstkommunionkinder,
nochmals in ihren weissen Kleidern, den Gottesdienst mit.

Bild: Pfarreiarchiv

Monatslied
Für den Monat Juni haben wir
folgendes Lied ausgewählt:
rise up+ 019 Hände, die schenken
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Agenda –Gottesdienst Tag 11
XX.XX Uhr Ort Agenda-Gottesdienste
XX.XX Uhr Ort Agenda-Gottesdienste
XX.XX Uhr Ort Agenda-Gottesdienste

Kollekten
Altishofen-Ebersecken
Christ:innen im Heiligen Land 163.00
Pro Pallium Osterkollekte 570.15
Pro Pallium Erstkommunionkollekte 676.80
Chance Kirchenberufe 192.50
Stiftung «Der rote Faden» 212.65

Egolzwil-Wauwil
Chance Kirchenberufe 105.60
Verein Hydrocephalus 1006.05
Synodaler Prozess 50.80

Nebikon
Christ:innen im Heiligen Land 99.30
Tragwerk Luzern 519.95
Projekt Erstkommunion 738.39
Stiftung «Der rote Faden» 86.83

Schötz-Ohmstal
Christ:innen im Heiligen Land 400.95
Stiftung «Denk an mich» 573.15
Pfarreibedürfnisse 96.85
Kovive 105.30

Taufen
Altishofen
Levio Fischer, Sohn von Irene und
Michael Fischer

Egolzwil-Wauwil
Robert Gabriel Wespi, Sohn von Alexandra und
Silvan Wespi

Aurel Hodel, Sohn von Cornelia und Pirmin Hodel

Nebikon
Lennon Nik Gjokaj, Sohn von Nikollë und
Teuta Gjokaj-Kurti

Davi Da Silva Amaro, Sohn von Melanie Amaral da
Silva Amaro und Rafael Fidalgo Amaro

Schötz-Ohmstal
Lynn Ambühl, Tochter von Isabelle und
Raphael Ambühl

Raul André Martins Lopes, Sohn von Melanie
Rodrigues Martin und Hugo André Pereira Lopes

Melissa Nicole Roth, Tochter von Simona und
Christian Roth

Verstorbene
Altishofen
8.Mai
Rösli Gloggner-Pfister

Egolzwil-Wauwil
18. April
Hans Jost Wicki-Krauer, 1960

3.Mai
Käthy Bättig-Grüter, 1942

11.Mai
Käthi Grüter-Schnider, 1941

Nebikon
21. April
Christoph Hodel, 1992

Schötz-Ohmstal
24. April
Peter Mehr, 1949

Bild: F. Döös
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60plus Egolzwil-Wauwil
Zämego loufe

Donnerstag, 18. Juni, 12.00
Parkplatz Suter’sMillefeuille

Wir schliessen uns der Wandergruppe an. Mit dem
Auto fahren wir direkt zur Lotharhütte zum Bräteln.
Auskunft: Anita Blätter, 041 980 35 41.

Zu vermieten inWauwil,
Dorfstrasse 30
3½-Zimmer-Wohnung, 1. OG (mit Lift)
Mietzins inkl. NK Fr. 1200.–
Schöne, gemütliche Wohnung im Alters-
wohnblock Nähe Dorfzentrum
Bezug per 1. August 2026 oder nach Ver-
einbarung

Für nähere Auskünfte wenden Sie sich
bitte an:
Kath. Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil,
Daniela Lehni, 078 789 75 83

60plus Egolzwil-Wauwil
Wandertour

Donnerstag, 18. Juni, 10.00
Treffpunkt beimPfarreiheim

Gemeinsam unternehmen wir eine schöne Tageswan-
derung mit Bräteln. Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen, mitzukommen und die Bewegung sowie
das gesellige Beisammensein in der Gruppe zu
geniessen. Auskunft: Konrad Roos, 041 921 18 81.

60plus Egolzwil-Wauwil
E-Bike-Tour

Donnerstag, 11. Juni, 13.30
Treffpunkt beimPfarreiheim

Gemeinsame Velotour für alle E-Bike-Begeisterten.
Zusammen erkunden wir mit dem E-Bike die nähere
Umgebung und geniessen einen aktiven Nachmit-
tag.

60plus Egolzwil-Wauwil
Senioren-Mittagstisch

Dienstag, 9. Juni, 11.30
GasthofMoosmatt in Egolzwil

Gemeinsam geniessen wir ein feines Mittagessen
mit gemütlichem Zusammensein.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich:
041 980 50 80 oder gasthof-moosmatt@bluewin.ch

Frauenverein
Höhlenabenteuer in der
Emmi-Kaltbach-Höhle
Mittwoch, 9. Juni, 15.45–19.00

Treffpunkt Parkplatz Kupferkessel
Entdecke eine faszinierende Welt der Käse-
veredelung. Bei unserem gemeinsamen
Ausflug in die Kaltbach-Höhle werden wir
von Höhlenmeistern durch das Höhlenlaby-
rinth geführt und erfahren spannende Ge-
schichten über die einzigartigen Sandstein-
höhlen. Weitere Infos auf der Website
www.frauenverein-egolzwil-wauwil.ch.
Anmeldeschluss: 1. Juni
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Schötz

Einblick in denReligionsunterricht

Im Religionsunterricht der 3. Klasse, kurze Zeit nach
der Erstkommunion, richten wir den Blick bereits auf
das nächste grosse Fest: Fronleichnam. Die Kinder
setzen sich mit diesem besonderen Brauch auseinan-
der und entdecken seine Bedeutung. Sie erfahren,
dass Fronleichnam «Herrenleib» bedeutet und dass
Jesus im heiligen Brot in der Monstranz durch die
Strassen getragen wird. Das ist ein sichtbares Zei-
chen dafür, dass er mitten unter uns ist.

Auch ihre eigene Rolle wird dabei deutlich:
Als Erstkommunionkinder dürfen sie die Prozession
mitgestalten und mit Blumen einen Blütenteppich
bereiten. So wird erfahrbar, wie wir unseren Glauben
miteinander feiern.

Nach dem gemeinsamen Erarbeiten der In-
halte im Unterricht geht es nach draussen: Mit
Kreide zeichnen die Kinder eigene Monstranzen auf
den Asphalt. So wird das Gelernte sichtbar und die
Freude am Glauben findet ihren ganz eigenen Aus-
druck.
Chantal Jurt

Die Kinder zeichnen Monstranzen auf den Boden.
Bild: Chantal Jurt

Voranzeige
Fest der Kulturen
Sonntag, 16. August, ab 10.00
Das Fest der Kulturen findet in die-
sem Jahr wieder statt!

Nach einer interreligiösen Feier um
10.00 in der Kirche startet auf dem
Kirchplatz das kulinarische Fest rund
um die Linde.

Es wird Köstlichkeiten aus verschiede-
nen Ländern geben.

Weitere Informationen sind im
nächsten Pfarreiblatt oder
auf der Website zu finden.

Frauenverein
Kubb-Abend in der Badi für Kinder,

Jugendliche undErwachsene
Dienstag, 16. Juni

Ab 17.45 kann in der Badi gebrätelt werden und um
18.30 starten wir mit dem Kubb-Spielen.
Alle Infos stehen auf unserer Webseite
www.frauenverein-nebikon.ch.
Wir freuen uns auf grosse und kleine Kubb-Fans.

Versöhnungsweg
Donnerstag und Freitag, 18. und 19. Juni

Die Kinder der 4. Klasse gehen mit einer Begleitper-
son auf den Weg durchs Versöhnungshaus.

Verschiedene Räume des Versöhnungshauses
laden zum Nachdenken ein. Was läuft gut, wo gibt
es Schwierigkeiten im Alltag, zu Hause, in der Schule
oder in der Freizeit?

In einem abschliessenden Gespräch darf dann
als Zeichen der Versöhnung mit Gott ein schöner
Stein ausgesucht werden.

Nebikon
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Rückblick aus denPfarreien
In unseren Pfarreien ist immer etwas los. Hier erhalten Sie Einblick

in bereits vergangeneAnlässe.Mit denQR-Codes können Sie
nochweitere Fotos anschauen.

Pfarrei Altishofen-Ebersecken
Töffsegnung

Bruno Hübscher, Diakon aus Gettnau und begeister-
ter Töfffahrer, führte durch die Töffsegnung in
Altishofen. Zusammen mit dem Motoclub Linde
Daiwil wird der Anlass jeweils durchgeführt.

Danke an die Wohngemeinschaft Fluematt
Dagmersellen, die ihr Auto vorgestellt hat, welches
mit Spenden wie beispielweise der Töffsegnungskol-
lekte finanziert wurde. Wir wünschen allen eine un-
fallfreie Saison oder, wie es Bruno Hübscher sagte,
stets eine Handbreit Luft bis zur nächsten Stoss-
stange.

Die nächste Töffsegnung ist am Sonntag, 2. Mai 2027
um 11.00.

Weitere Bilder Rückblick
Pfarrei Altishofen

Pfarrei Egolzwil-Wauwil
Versöhnungsweg

Die Viertklässler aus Egolzwil und Wauwil machten
sich zum Thema «s Läbä spieglä» auf den Weg der
Versöhnung und erfuhren dabei, dass jeder Mensch
einzigartig und geliebt ist.

An Stationen wie Schule, Freizeit, Familie,
Schöpfung und Gott setzten sie sich mit ihren Stär-
ken und Schwächen auseinander. Negative Gedanken
wurden auf einen Spiegel geschrieben und am Ende
symbolisch abgewaschen. Am Abend fand eine Ver-
söhnungsfeier im Gemeindegottesdienst statt und
die Kinder durften ihre selbstgestalteten Spiegel als
Erinnerung mit nach Hause nehmen.
Melanie Ernst und Sabine Schmid, Katechetinnen

Bild: Andrea Vogel

Weitere Bilder
Rückblick

Pfarrei
Egolzwil-
Wauwil
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Pfarrei Nebikon
Bravo 1. bis 3. Klasse!

Passend zu unserem Fastenaktions-Projekt haben
die Kinder der 1. bis 3. Klasse in der Religion Fasten-
aktions-Böxli verziert. Bis Ostern ist ein stolzer Betrag
zurückgebracht worden. Alle Kinder, welche mitge-
macht haben, sammelten bis Ostern Fr. 842.45. Die-
ser Betrag wurde zugunsten unseres Fastenaktions-
Projekts überwiesen.

Pfarrei Nebikon
Familiengottesdienst und
Muttertagsbrunchder Jubla

An Muttertag hat Pfarreileiter Markus Müller alle Ve-
lofahrer:innen und ihre Velos gesegnet. Während
dem ökumenischen Familiengottesdienst wurden
die neuen Jublakinder willkommen geheissen.

Nach dem Ständli der Akkordeonie genossen
alle den Muttertagsbrunch der Jubla mit vielen fei-
nen Leckereien. Während sich die Kinder beim Spie-
len mit der Jubla austobten, genossen die Eltern das
gemütliche Beisammensein. Herzlichen Dank der
Pfarrei und der Jubla für diesen gemütlich-besinnli-
chen Muttertagsanlass!

Pfarrei Nebikon
KircheKunterbunt

23 Familien trafen sich zur Kirche Kunterbunt zum
Thema «Barm Herz ig», um gemeinsam einen krea -
tiven und besinnlichen Morgen zu erleben.

Im Mittelpunkt stand die Geschichte des
barmherzigen Samariters. Im kreativen Teil standen
tolle Ateliers zur Auswahl. Kurz vor dem Mittag
trafen sich die Familien in der Kirche zu einem
Gottesdienst. Den Abschluss bildete das gemeinsame
Mittagessen.

Weitere Bilder Rückblick
Pfarrei Nebikon

Pfarrei Egolzwil-Wauwil
Sonntigsfyr

In der letzten Sonntigsfyr hörten wir eine schöne Ge-
schichte über drei Bäume und ihre Träume und
machten uns an drei verschiedenen Posten nochmals
Gedanken dazu.

Zum Abschluss genossen wir zusammen
einen feinen Apéro. Wir freuen uns schon darauf, im
September die neuen Zweitklässler:innen in der
Sonntigsfyr begrüssen zu dürfen.
Marlis Inkermann, Olivia Christen undAnita Bingisser
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Pfarrei Schötz-Ohmstal
Dankgottesdienst der
Erstkommunionkinder

Unter dem Thema «Wir sagen Danke» fand
ein stimmungsvoller Familiengottesdienst
statt.

Die Drittklässler:innen, die vor zwei
Wochen ihre Erstkommunion gefeiert hat-
ten, gestalteten die Feier aktiv mit Liedern
und Texten mit. Im Zentrum stand das
kleine, aber kraftvolle Wort «Danke», das
wie ein roter Faden durch den Gottesdienst
führte und zum Nachdenken über Dank -
barkeit im Alltag einlud.

Als Andenken an die erste heilige
Kommunion durften die Kinder ihr selbst
gestaltetes Klangrohr mit nach Hause
nehmen. Sein Ton soll sie immer wieder
daran erinnern, dass Gott sie begleitet und
sie ein Teil seiner Melodie sind.
Chantal Jurt

Pfarrei Schötz-Ohmstal
SchötzerMinis in Lourdes

Sechs Schötzer Minis durften die Wallfahrt nach
Lourdes begleiten und dort ihren Dienst am Altar
ausführen. Den Minis hat die Reise sehr gut gefallen
und sie haben diese besondere Erfahrung genossen.
Mit vielen schönen und eindrücklichen Erinnerungen
sind sie wieder gut nach Hause zurückgekehrt.

Pfarrei Schötz-Ohmstal
Bibel-Träff: Gottes Geist verbindet

SprachenundHerzen

Im letzten Bibel-Träff drehte sich alles um das
Pfingstfest. Mit einem Begrüssungsspiel in verschie-
denen Sprachen tauchten die Kinder ins Thema ein:
Wie fühlt es sich an, wenn man sich versteht, auch
wenn die Worte fremd klingen?

Nach der biblischen Geschichte wurde die
Brücke zum Alltag geschlagen: Wo brauchen wir
selbst Mut und Kraft, so wie damals die Jünger?
Gerne gestalteten die Kinder zwei Seiten in ihrem
grossen Bibelbuch. Es war wiederrum ein gelungener
Nachmittag, der gezeigt hat, wie wichtig das gegen-
seitige Verstehen ist.
Marianne Bühler

Weitere Bilder
Rückblick

Pfarrei Schötz
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Gemütliche Wanderwoche

Schönheiten des Bündner Oberlandes

Geführte Wanderungen von jeweils bis zu drei Stunden 

durch das Bündner Oberland. Leitung: Robert Vera- 

guth, Elektriker und Skilehrer, und Sr. Ida Fassbind, 

SAC-Wanderleiterin.

Woche I: 5.–11.7., Anmeldung bis Mitte Juni. Woche II: 16.–22.8.,  

Anmeldung bis Anfang August an: hotel@klosterilanz.ch,  

081 926 95 40, hausderbegegnung.ch

Luzerner Landeskirche

®ãr|#*�*£�óBr*¸�r*À*�h*CO«gÿ¸À£�

Die Synode, das kantonale Kirchenparlament, kommt 

am Mittwoch, 17. Juni zu seiner ersten Sitzung in der 

Legislaturperiode 2026 bis 2030 zusammen. Die Mit-

glieder wurden am 2. Februar neu gewählt.

An der konstituierenden Sitzung bestätigt die 

Synode ihr Präsidium, wählt das Büro und die Präsi-

dien der ständigen Kommissionen. Gewählt werden 

auch die neun Mitglieder des Synodalrats, der lan- 

deskirchlichen Exekutive. Hier kandidieren Andreas 

Wigger (Luzern) und Andrea Bütler (Meggen) für die 

Nachfolge von Armin Suppiger (Kriens) und Renata 

Asal-Steger (Luzern), die nicht mehr kandidieren.

17.6., Kantonsratssaal Luzern, lukath.ch/sessionsunterlagen

Leichte Wanderungen von maximal drei Stunden führen 
durch das Bündner Oberland.  Bild: zVg

Kleines Kirchenjahr

Fronleichnam: Gott in der Welt

�p�íÝ*O¸*r�'|rr*£«¸ÿC�rÿ�J�£ÿrC«¸*r�

feiert die katholische Kirche das Fest 

Fronleichnam. Der Name kommt aus 

dem Althochdeutschen «vron» für «Herr» 

sowie «licham» für «Leib» und bedeutet 

«Fest des Leibes und Blutes Christi». 

An diesem Tag bringen Katho-

gOd�Orr*r��óB*r¸gO�J�OJ£*r�GgÿÀ�*r�íÀp�

Ausdruck, dass Gott in Brot und Wein mit-

ten unter ihnen ist. Als sichtbares Zeichen 

wird eine reich verzierte Monstranz mit 

einer geweihten Hostie in feierlicher Pro-

zession durch die Strassen getragen. Zur 

Feier gehören auch Böllerschüsse, Män-

ner in Uniform und Frauen in Trachten, 

Blasmusikkapellen und Feldaltäre. Eine 

Besonderheit ist die Seeprozession in 

Meggen: Nach der Messe besteigen die 

Gg�À�OC*r�®�JOóB*�Àr#�BÿJ£*r�rÿ�J�NOr-

termeggen. Von dort ziehen sie in einer 

££|í*««O|r�íÀ£�ÿg¸*r�£Bÿ££dO£�J*�® �̧OrÿC-

dalena. 

Das Fest geht zurück auf eine Vi-

sion der Augustinernonne Juliana von 

Lüttich im Jahr 1209. In der Reformation 

entwickelte es sich zu einem konfessi- 

onsscheidenden Merkmal. Diese Rivali- 

tät existiert hierzulande nicht mehr.

Quelle: Pfarreiblattarchiv

In Meggen gibt es eine Fronleichnams- 
 £|í*««O|r� *£�®�JOóB�� Bild: Clivia Vogel

Lesenswertes aus 
allen Pfarreiblättern:  
skpv.ch/kiosk

Te
rm

in
e

18



Zum 60. Geburtstag des Bischofs von Basel

Happy Birthday, Felix Gmür!

Am 7. Juni wird der Basler Bischof Felix Gmür 60 Jahre alt. Wir haben  

Glückwünsche aus dem Kanton Luzern gesammelt.

Bild: Manuela Matt

An seinem 60. Geburtstag feiert Bischof Felix Gmür im 

Ausland eine Messe, wie er gegenüber dem Pfarreiblatt 

verriet. Sein Wiegenfest wird im Gottesdienst nicht  

erwähnt. Vielmehr feiert er privat mit Freunden. Etwas 

Besonderes ist der 60. Geburtstag für ihn nicht. Es sei 

einfach « ein runder Geburtstag, über den man sich wie 

über jeden anderen Geburtstag freuen kann». Folgende 

Wünsche haben uns für Bischof Gmür erreicht: 

«Ich wünsche Ihnen gute Gesundheit und den Mut, auf 

die Stimme der Basis zu hören.»

Thomas Räber, Luzerner Synodalratspräsident

«Die Jubla Luzern lebt das Motto Lebensfreu(n)de. Die-

ser Slogan ist zugleich das Versprechen, gemeinsam 

durch dick und dünn zu gehen. Ich wünsche Dir für das 

nächste Jahrzehnt weniger Aktenberge, dafür umso 

mehr echte ‹Lebensfreu(n)de› an Deiner Seite und die 

nötige Gelassenheit, wenn es mal wieder stürmt.»

Yves Zurkirch, Kantonspräses Jubla Luzern

«Im Namen des Frauenbund Schweiz wünsche ich Bi-

schof Felix persönlich viel innere und äussere Freiheit 

und grosses Vertrauen in die heilige Geistkraft. In seiner 

Funktion als Bischof wünsche ich ihm Mut, den synoda-

len Prozess weiterzugehen und vom synodalen Reden 

ins synodale Entscheiden und Handeln zu kommen.»

Katharina Jost Graf, Co-Präsidentin Frauenbund Schweiz

1àO£�ÝÆr«�J*r� SJr*r� ÜO*g� f£ÿý¸� BÆ£� SJ£*�ÝO�J¸OC*� 

Rolle, Brücken zwischen der Kirche und den Menschen 

zu bauen, und den Mut, neue Wege zu gehen.»

Jolanda Achermann Sen, Präsidentin Caritas Zentralschweiz

«Ich wünsche Bischof Felix, dass er die Kirche mit  

Nÿg¸ÀrC�Àr#�Ãp«O�J¸�Or�#O*�ðÀdÀrý¸�BÆJ£¸�Àr#�#*r�

Menschen dabei inspirierender Hirte sein kann. Er  

soll den schmalen Grat zwischen den Erwartungen der 

Gläubigen und den Zielen der Weltkirche mit Klug- 

heit und Herz beschreiten. Möge sein Wirken weiter-

hin dazu beitragen, dass Glaube und katholisches  

h*�*r�ÿÀ�J�J*À¸*�*Or*� |«O¸OÜ*�Àr#�J|óBrÀrC«Ü|gg*�

f£ÿý¸��g*O�*r�2

Armin Hartmann, Regierungsrat Kanton Luzern

«Ich wünsche Bischof Felix zu seinem 60. Geburtstag 

viel(e) Lebensfreu(n)de und Gelegenheiten, um beim 

ß*g|+�|#*£�®dOBÿJ£*r�#*r�f| B�ÿÀ«íÀgÆý¸*r�Àr#�/r*£-

gie zu tanken.»

Carole Imboden, Bundespräses Jubla Schweiz
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Bild: Dominik Thali

«Katzen erreichen mühelos, was uns 
Menschen versagt bleibt: durchs Leben 

gehen, ohne Lärm zu machen.»
/£r*«¸�N*pOrCÝÿã� ����(����!	�Ã®+ÿp*£OdÿrO«�J*£�®�J£Oý¸«¸*gg*£


